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6. Führen des Leistungsnachweises
Bei 1000 Meter ausgelegtem Startseil muß eine Mindestschlepphöhe von 250 Metern erreicht werden können. Startwinden, welche den Beschleunigungsnachweis erfüllen, haben genügend Leistungsreserven, um die dazu notwendigen Steigwerte zu erbringen. In den Betriebsanleitungen muß die Mindestlänge des auszulegenden Startseils festgelegt werden, damit das Durchfliegen einer sicheren Platzrunde gewährleistet wird.

Mindestlänge für Startseil
lmin
=
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
[m]
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7. Führen des Seilkraftnachweises
Die Seilkraft wird im wesentlichen vom Trommeldurchmesser beeinflußt. Sie wird kleiner mit zunehmenden Durchmesser. Bei Winden mit großen Trommeln ergibt sich aufgrund des Umfanges eine nur gering zunehmende Durchmesserveränderung durch die Seilwickellagen. Somit ergibt sich auch nur  eine geringe Zugkraftveränderung gegenüber der Berechnung, die auf den Trommelkerndurchmesser bezogen ist. Bei Trommeln mit kleinem Durchmesser ist eine Nachberechnung erforderlich. Wichtig ist die richtige Auslegung der Betriebslinie, damit der Motor noch genügend Drehzahl und Kraftreserven bei Windstille beziehungsweise bei Rückenwind bleiben.
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8. Zusammenfassung der Leistungsnachweisforderungen aus den BFST
Die Leistung der Startwinde, ihre Zugkraft und die Seilgeschwindigkeit müssen so abgestimmt sein, daß alle vorkommenden Windenstart-Vorgänge mit den Luftfahrzeugen, für welche die Startwinde bestimmt ist, sicher durchgeführt werden können.

Beim Start von Luftfahrzeugen mit dem Höchstgewicht müssen die folgenden Forderungen erfüllt sein:

· Bei Windstille muß das startende Luftfahrzeug nach einer Beschleunigungsstrecke von 15 Metern um die Längsachse steuerbar sein und nach höchstens weiteren 45 Metern Beschleunigungsstrecke die Abhebegeschwindigkeit va erreicht haben.

· Die Drehzahl der Seiltrommel muß so bemessen sein, daß beim Kerndurchmesser der Trommel mit der notwendigen Leistungsabgabe eine Seilgeschwindigkeit von 1,2 va erreicht wird.

· Die Leistung der Startwinde muß so bemessen sein, daß das Luftfahrzeug bei Windstille unter Einhaltung der für den Windenstart zugelassenen Höchstgeschwindigkeit, eine Ausklinkhöhe erreicht, die mindestens 25 Prozent der ausgelegten Seillänge beträgt. Diese geforderte Ausklinkhöhe muß das Durchfliegen einer sicheren Platzrunde ermöglichen.

· Durch Berechnung oder Versuch muß der Nachweis erbracht werden, daß bei allen Windgeschwindigkeiten — von Windstille bis zur höchsten Windgeschwindigkeit, für welche die Startwinde eingesetzt werden soll — die von der Startwinde erzeugte Seilkraft für das Fluggewicht des zu startenden Luftfahrzeuges ausreichend ist.
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